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13.11.2012 Entscheidung  

Finanz- und Personalausschuss 15.11.2012 Entscheidung  
Kultur- und Schulausschuss 20.11.2012 Kenntnisnahme  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Schule an der Herschelstraße: 
Beseitigung von Brandschutzmängeln 
-  Projektgenehmigung 
(Referenten: Herr Scherer, Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

1. Mit der Umsetzung der Maßnahme „Beseitigung von Brandschutzmängeln in der 
Herschelschule“ besteht Einverständnis. 

 
2. Die Gesamtkosten in Höhe von 255.000 € werden genehmigt.  

 
3. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im HH-Jahr 2013 dem Deckungsring 1, 

insbesondere der Haushaltsstelle 130000.508000 Brandschutz zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Scherer      Jürgen Köhler 
Berufsmäßiger Stadtrat     Stellvertreter des Referenten 
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
255.000 € 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
Bauunterhalt:  3.000 € 

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:   

Euro:
   

     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2013 
130000.508000 Brandschutz 

Euro:
255.000

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
Kurzvortrag: 
 

I. Sachlage: 
 

1. Ausgangslage 
 
In dem Gebäude wurde eine Brandschutzerstbegehung durchgeführt, mit dem Ziel, Mängel 
aufzudecken, welche eine „erhebliche Gefahr für Leib und Leben“ bedeuten, Dies betrifft in 
erster Linie das Sicherstellen funktionierender Rettungswege aus den Klassenzimmern 
über Flure und Treppenhäuser bis zur öffentlichen Verkehrsfläche.  
 
 

2. Geplante Maßnahmen:  
 

Vorhandene Treppenhausabschlusstüren werden in allen Geschoßen gegen feuer-
hemmende Türen ersetzt, Lagerräume werden ebenfalls mit T30-Türen ausgestattet. 
Offene Garderoben in den Fluren müssen entweder entfernt oder durch Metallspinde 
ersetzt werden. Hier steht noch die Entscheidung durch das Schulverwaltungsamt aus.  
Die fehlende Flucht- und Rettungswegkennzeichnung muss ergänzt werden. 
 



 
 
 

II. Kosten: 
 

Kostenschätzung, Preisbasis 2012 
 
- Brandschutztüren 67.000 € 
- Alu-Glas-Brandschutzelemente 65.000 € 
- Schreinerarbeiten u. Schlosser 5.000 € 
- Malerarbeiten 5.000 € 
- Elektroarbeiten 6.000 € 
- Baufeinreinigung 3.000 € 
- Maurerarbeiten 6.000 € 
- Lüftungsarbeiten 4.000 € 
- Bodenbelagsarbeiten 3.000 € 
- Honorare 30.000 € 
- Metallspinde (optional, Stellungnahme 

des SVA steht noch aus) 61.000 € 
 
Gesamtkosten 255.000 € 
 

 
 
 
 

III. Termine: 
 

Ausführung der Arbeiten: März 2013 bis Mai 2013 
 
 
 


